
 
 
 
 

DMS-Packanleitung 
 
 

• Vermeiden Sie unnötiges Bücken, in dem Sie den Karton auf einen schon 
verpackten Karton stellen. 

•  Der Karton soll nur so schwer werden, wie Sie ihn problemlos heben können. 
• Verwenden Sie nur Qualitätskartons der DMS.  Billige, einwellige 

Baumarktkartons sind im LKW nicht stapelfähig.  Der LKW-Fahrer muss die 
Ladung höher als zwei Meter stapeln können.  Minderwertige Kartons halten 
den Transport nicht aus. Während der Fahrt werden sie eingedrückt, mit 
Beeinträchtigungen für den Inhalt und die Stabilität des gestapelten 
Umzugsgutes ist zu rechnen. 

• Plastiksäcke, Bananenkartons oder Müllsäcke sind nicht für den Transport 
geeignet. 

• Versuchen Sie, die Höhe des Kartons komplett auszufüllen: Schwere 
Gegenstände unten und leichtere Sachen obenauf. 

• Beschriften Sie den gepackten Karton mit dem Inhalt und dem Zimmer am 
Zielort.  Bitte die Kartonseite (Stirnseite) und nicht den Deckel beschriften. 

• Stapeln Sie die gepackten Kartons an einer freien Wand, schweren Kartons 
unten und die leichteren obenauf. 

• Vorsicht beim Kartonfalten!  Die Kanten können scharf sein und kleine, lästige 
Schnittwunden an Fingern und Händen verursachen. 

• Der Kontakt mit Kartons und Packpapier trocknet den Körper aus. Nehmen 
Sie genug Wasser zu sich und cremen Sie Lippen, Gesicht und Hände ein.   

 
 
• Bücher:  

 
o verwenden Sie ausschließlich DMS-Bücherkartons 
o Bildbände und andere schwere Bücher sollen waagerecht in den Karton 

gelegt werden.  Damit der Karton nicht zu schwer wird, legen Sie 
Kissen oder anderes leichtes Material oben drauf.  
 

• Wäsche und Kleidung: 
 

o sollen Schicht für Schicht in den DMS-Karton gelegt werden 
o Hängende Kleidung kann knitterfrei in unseren DMS-Kleiderkisten 

transportiert werden.  Diese voluminösen Behälter werden am 
Umzugstag mitgebracht und vom DMS-Packer bestückt. 

 
 

 



 
 
 
• Glas und Porzellan: 

 
o Verwenden Sie nur DMS-Packpapier, kein Zeitungspapier. 

Druckerschwärze färbt ab! 
o Wenn Sie einen Tisch als Packfläche benutzen, decken Sie die Platte 

ab, damit keine Kratzer entstehen. 
o Legen Sie eine Schicht Knitterpapier als Dämpfung unten in den 

Karton. 
o Schwere Gegenstände unten in den Karton, leichte Gegenstände oben! 
o Die in Papier eingewickelten Gläser sollen mit der Öffnung nach unten 

in den Karton gestellt werden.   
o Die gepackten Teller müssen hochkant in den Karton gestellt und nicht 

gelegt werden. Damit beim Packen die Teller im Karton nicht umkippen, 
setzen Sie einen Keil unter den Karton. 

o Füllen Sie die Fläche des Kartons komplett aus, dann legen Sie dann 
eine Schicht Knitterpapier darauf, bevor Sie die nächste Lage packen. 

o Alle Freiräume sollen mit Papier ausgestopft werden, damit sich der 
Inhalt des Kartons nicht bewegt. Jeder Gegenstand soll fest sitzen. 

 
 

• Bilder und Spiegel: 
 

o Kleine Bilder und Fotorahmen hochkant in den Karton stellen. 
o Größere Bilder in Luftpolsterfolie einwickeln, mit Klebeband zukleben 

und entsprechend beschriften. 
 

• TV, Stereo, PC usw.: 
 

o Verwenden Sie, wenn möglich, die originalen Kartons mit 
Styroporeinsätzen für diese technischen Geräte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

• Flaschen und Vorräte: 
 

o Benutzen Sie kleine Kartons für Flaschen, die mit maximal 12 vollen 
Flaschen bestückt werden können. Fragen Sie Ihren DMS-Betrieb nach 
Flaschenhüllen. 

o Bei angebrochenen Flaschen achten Sie darauf, dass der Verschluss 
dicht ist.   Bei Essig und Ölen empfiehlt es sich, die angebrochenen 
Flaschen in Plastiktüten einzuwickeln. 

 
• Spielzeug: 

 
o Fragen Sie Ihren DMS-Betrieb nach unseren Kinderkartons. 
o Wir haben auch für Kinder ein kleines Umzugspaket zusammengestellt.  

Fragen Sie Ihren DMS-Umzugsberater. 
 


